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^lnllicher Tsjkis.
^ > e . f. k. Apostolische Majestät haben mit Aller»
höchst unterzeichnetem Diplome den k. f. Hofrath beim
Obersten Gerichts, und Kassatioushofe, Karl K r a t k y .
"ls Ritter des kaiserlich österreichischen Ordens der
eiwucn Krone III. Klasse, den Statntrn dieses Or<!
^ cznnciß. in den Rittcrstaud des österreichischen

'"'"'chs allcrguädigst zu erheben geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller»
''l'chstcr Eülschlicpiin^ vom <̂. d. M s . dem Statthat»
U'rei.Konzipistcn in Ocdcnburg. Franz Grafen uou
<Ni n fk i r ch cn . die l. k. Käiniucrcrö> Würde aller-
gnädigst zu verleihen geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller»
höchster Entschließung vom lk . Fcbrnar d. I . den,
Ol'cr »Laudesgcrichtsrathc m Graz. Adalbert V ohata,
die augcsuchtc î erseNuug in den wohlverdienten Nuhe-
stand untcr Bezcigung dcr Allerhöchsten Zufriedenheit
mit seiner langjährigen treuen und ersprießlichen Dienst»
Icistuug allcrguädigst zu bewilligen geruht.

Der Minister des Innern hat im Einvernehmen
mit dein Iustizmiuistcr den Bezirksamts'Adjunkten
und vormaligen Vezirksrichter, Aulou H l a w l a .
zum Vorsteher eines gemischten Bezirksamtes in Vöh»
men ernannt.

Dcr Minister des Innern hat den erledigten
Dienstpostcn des Direktors dcr Hilföämtcr bei dcr
serbisch. banaler Statthalterel dem dortigen Direktious«
Adjunkten Johann K a s t c l l i t ) verliehen.

, Der Minister des Innern und dcr Justiz habcu
w w ^ ^^'"""lgcricht l. Instanz in Ungarisch > Al>
^ ' " ^ ^ u Finanz.-Bezirkskommissär in Prcßbnrg,

5 U d v a r d y . zum Veisil)cr ernannt.

rlnc m n " ( ^ " ' ^ ^'"' Kl'ltuö und Unterricht hat
dl>" Leb ra lun^^ ' " "" ^ ^ ' " ^ ' ^ ^brerstellc

' " "^andioateu Alois L a n g e r verliehen.

ch^^,"^'^^^lsministeril,m hat den Ingcnicur.Mc>
dcr D' ^ ^ ^ ^ " l l s c r zum Ober-Ingeuienr mil

^lenstleiftiing ^ i der Zentral.Scebehördc i»
"^'l ernnnut.

^ ^ ^ ' 2llstizmiuistcr hat in dem Krakauer Ober-
' 'rsgcrichts. Sprengel dcu ssrcisgerichtsrath. 5larl

^ r m a n u , uon Rzcszow nach Tarnow zu über-
'^en Uno dem Komitatsgrrichtsrath und Staatsan-
'^'"li zu Marmaros-Szigeth, Alerandcr Kawcck i ,
dann dem Äczirksvorstchcr in Ciczkowicc. Josef !̂a a d,
ble in Nzcszom erledigten Kreiogerichtsrathostcllen zu
""leihen befunden.

Der Minister der Justiz hat die nachbc-zcichneten,
bei dem Gerichts'Depositcnamtc in Wien erledigte»
DienNcsstellri, und zlvar dic Direklorsstellc dem Depo>
sitsnvl'lwahrer dasell'st, Gregor Oster m aye r , die
Deposltcuuerwahressstcllc dein Kassier desselben Am>
tes, Alois P r c s t b c r g c r , die Stelle dcS Kassiers

dem Revisor daselbst, Vinzcnz P o w o l n y , dic Ncui.
sorsstelle dem Liquidator nnd provisorischen Leiter des
strafgcrichtlichen Dcpositcnamtes in Wien, Ferdinand
M a n u s s i , und die Liquidawrsstcllc dem Depositen-
amts'Offizial in Wien, Johann Grc incr , verliehen.

Nichlalllllicher Theil.
Oesterreich.

W i e n , 47. Februar. Der «Ind. bclgc" wird
aus dem H a a g gcfchricben, daß dic vielbesprochene
Vrochnre über die nenc Organisation dcs Finanz» n.
Kreditsystems in Oesterreich alldort ins Französische
überseht worden. Dcr „Correspondent" fügt hinzu,
daß dieselbe nicht crmaugeln wird. Eindruck bei allen
iu dicftr so wichtigen Frage interessirtcu Personen hcr>
vorzurufen. Wohl nirgeilds sci dic Finanzlage Oe<
stcrrcichs seit Langem mit so anhaltender Aufmerksam-
kcit verfolgt uud dcr Antritt des Hcrrn v. Vrnck mit
größcrcr Frcndc begrüßt worden, als in jenem Lande,
welches ein Kapital von 3ü0 Millionen Gulden iu
östcrr. Obligationen augelegt hat.

I n Vörsekrciscn verlautet, dic vou dcr Krcditl'auk
sür Handel und Gewerbe übcrnoinmcucu Aktien dcr
Wcstbahn würden derart nntcr dic Vesipcr von Aktien
dcr ilrcdiibauk vertheilt, daß auf jc ii Akticu dcr
Krcditbauk eine Aklic dcr Wcstbahu käme.

(Ocstcr. Ztg.)

W i e n , 1«. Februar. Scit mchrcreu Tagen
wird hicr Silbcrgcld in größeren Mengen zum Ver.
kaufe gebracht. Vcsonders sind cs Landlcutc, die in
dcu Wechselstuben erscheinen, um Silber gegen Bank-
noten einzuwechseln. Das meiste Silbergeld ist̂ auch
auf dem Laude begraben und kommt jetzt iu Folgc
des dem Pari uahcn Kurses zum uufrciwilligcu Vor.
schein So brachte Samstag Vormittag in cinc hic>
sige Wechselstube cin Vaucr 3Ul)(1 Stück Silberzwai»
zigcr. offenbar nicht in der beste» Laune, sich von sei.
ucm jahrelang ängstlich gcbütetcn Schaß auf ciue so
wcuig lohnende Wcisc trennen zu müssen. Indeß,
tröstete sich dcr ländliche Finanzier, wartet man noch
länger, bekommt mau am Eude gar keiu Agio.

Dic ucucu Vörselokalllätcn im ehemaligen
^cughausc wcrdeu schou Anfangs März eröffnet. Dcr
-weitc Flügel dicstS Gcbäudcs, wo früher cin Thcil
dcr Waffenuorräthc uud Arlnaturschaustückc aufgestellt
war. wird als Militärucrpftcgsmagazin bcuüt^ti auch
dic k. k. Postanstalt hat Näumc dieses wcilläufigcu
Gebäudes zur Äcuuhung als Ncmiscu für ihrc Wa-
gen erhalten.

— Es ist beantragt, solche Gemeinden, die Wege
und freie Plätze mit Obstbäumcu bepflanzen, mit Prä-
mieu zu bcthcilen.

— Das Gymnasium zu Schlackcuwerth ist. dem
Vcruehmcu uach, den Jesuiten der uiedcröstcrrcichischc»
Proviuz übergeben wordeu. und werden dieselben bc>
reits inl nächsten Jahre den Unterricht beginnen, Es
wiro das erste Oymnasluin sein, welches die Gesell,
schaft Jesu in-Vöhmen besipt.

— Der Betrieb anf oer neueu Vahnstrccke der
Nordbahn zwischcu Dziedip und Oswieezim wird am
1. März beginne», von welchem Tage au die sich in
Dzicdit) anfchließenden Personenzügc »^) ">'b ^ " ,
Os,oiceziiu nach folgender ss.ihrorcmuug verkehren iver-
den: von Wicn »ach Oswieezin, 7 Uhr Morgens und

3 Uhr 30 Min. Abends; von Oswieczim nach Wien
7 Uhr 3N Miu. Morgeus uud !i Uhr ü: Minuten
Abends.

— Dic Wicncr Sparkasse verwendet noch immer
die eingehenden Gelder zur Ablösuug von Haussäheu.
selbst außer den Linien Wiens, u. z, mit.'lperzentigcr
Verzinsung. Es sind erst vor einigen Tagen Fälle
vorgekommen, daß bevorstehend gewesene crckntive
Schritte bei Nückzahluug von Hanssähcn dnrch die
Dazwischenknuft dcr Nicncr Sparkasse vermieden
wurden. Vci dcu derzeitigen kuappeu Geldverhält»
nissen und bei dem Umstände, als die Möglichkeit,
böbercn Gewinn zu erlangen, dem Hanplbefihc in die»
sem Augenblicke beinahe gar keine Kapitalien zufiie«
ßeu. verdient dcr Vorgaug der Sparkasse, dieses auf
solideu Grundlagen bcruhcudcu Institutes, jedenfalls
volle Anerkennung.

— Auf der Straße vou Podeu in Pfasslar
nach Imst und zwar auf dem sogenannten Joch oder
Hahotcnncn, wurdeu am 2. d. M. fünf Vcwohucr
von Vodcn von einer Lawine verschüttet. Mau sand
erst am nächsten Morgen die Verunglückten, welche
mit fürchterlicher Schnelle von dem Sturze überrascht
uud erdrückt wordeu seiu müsseu, da die ste bedek»
kendc Schnccschichtc stellenweise »ur 2 Ins 3 Fuß
dick war.

— Der Architekt Herr Endlicher, dcr sich be-
kanntlich iu Jerusalem befindet, um dcu Bau des
österreichischen Pilgerbauscs daselbst zu lcitcu, wird
dcu Grundstein znr Votivkirchc. wclcher am 24. April
gelegt wird, ans Jerusalem hierher senden und selben
jenem Felsen cutuchmcn, auf dem Petrus kniete, als
unser Heiland zu ihm sprach: »Auf diesen Felseil
will ich meine, Kirche bauen."

— Die feierliche Eröffnung dcr „Böhmischen In»
dustrie» und Produktcnhallc" iu Prag fand am 111.
d. M. im Sihungssaalc dcs Allstädtcr Nathhauses in
Gegenwart des Hcrrn Bürgermeisters Dr. Wauka
Statt. Nachdem der provisorische Obcrdircltor Herr
Mar. Bcrgcr im Namen dcr Versammlung Sr. k. ?.
Apostolischen Majestät den tiefgefühltesten Dank für
die allergnädigstc Sanktioniruug dcs Instituts ausgc«
sprocheu uud sämmtliche Anwesenden auf Antrag des
Vorsitzenden dem Monarchen ein dreimaliges Hoch
ausgebracht hatten, hielt der Herr Direktor Berger
eine kurze aber warme Ansprache, worin rr dem hohcu
k. k. Ministerium, Sr. Erzelleuz dem Hcrrn Statt»
haltcr vou Böhmen, Freiherr» v. Mccs«'>ry, dann den
Präsidien dcr k. k. Polizcidirekliou und des städtischeu
Magistrats im N.ime» der Gesellschaft für die groß-
müthige Untcrstühuug bci Vtgrüuduug dcr Halle auf
das Herzlichste dauktc und bicrauf die feierliche Er«
klärnng abgab. daL die Gesellschaft einem solchen Vcr»
trauen auch durch die gewissenhafteste Erfüllung ihrer
Aufgabe mit allen ihr zn Gebote stehenden Kräften
auf die würdigste Weise zu cutsprcchcu sich bemühen
werde. Nachdem Herr Berger sodann noch in einer
gedrängte» Uebersicht dic Aufgabe der mucn Anstalt
uud dcr Slelluug, welche dieselbe gegenüber der Ge<
schäftswelt einuehmeu werde, auseinandergesetzt uud
d.eGlu-er es großeu Grundbesitzes, der'Industrie,
,o.me alle Vaterlandsfreundc überhaupt aufgefordert
hatte, d.e Ge,ellsch.ft in ihren Bestrebungen kräftigst
i " unterstuheu, erklärte derselbe die «Böhmische I » .
dussrie- und Produktenhallc" für eröffnet und kündigte
oen Auwcseudcn an, daß die eigentlichen Geschäfte
"m 12. um 9 Uhr Vormittags in dcu kolalilaMl dcr
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Vürgerressouree ihren Anfang nlhme» ivrdeu. Hier-
auf erhob sich Herr Bnrgermcister Wanfa. un, ill,
Namen der Kommnne lind der Stadliepräsenian; al>
len Jenen, welche in irgend einer Weise für das Em>
poll'NNgeN UNd das Gl'l'lll!.'!, des NsNlN InstitiÜes
inilgeivirkl balte». den anllkeuncndsteu Dank zn sa»
gol und die Versicherung zn g»be». oaß die Gemeinde
nicht bloß nnl der größten Theilnahme der Begrün-
dung der Procmktcnhallc rutgrgensche, sondern auch
bereit ware. erforderlichen Falles, zn dcrcu Gcdcihen
selbst lnatcricll beizutragen, welchc Bcrcitwilligkeit von
dcr Vcrsammlling init Dank lmd Znruf enlgegengc'

l ionl l l l l l , WM'l'k.

— Frall Ida Pseifftr ist am n , d. von Wil l !
über Prag und Dresden, in welchen Städten sic ri<
nige Tage zn velivcilen g^enkt. naeh Berlin abgc»
reist, wohin sic von der dortigcil geographischen Ge»
sellschas! g^ladeil ivnrdc. Von dort zurückgekehrt, wird
sic über Tricst ihre drittc Wcllvcisc autretcn.

— Dcm Forlbcsteben von sogenannten Wucher-
grssl)e!l stellen sich, sagt die „Austria", in allen hoch.
gebildeten rändern n'achsendc Bedenken entgegen. Alls
volkswirlhschafllichrm Gcsichtspuilkt rrschciucn Wllchcr»
gesehc dnrchaus ungercimt, ullzivcckmäßig u»d nnhalt>
bar. Sic sind ungrreimt, wcil der Zinsfuß, dcsfcn
legal sirirtes Marimum die Basis aller Wllchcrgcsehe
bildet. als Preis der Kapitalnnhuug lüld dcs Krcdits
von oft wechselnden Verhältnissen abhängt n»d nich!
durch cine» posit ivril Anssprllch bestimmt ivrrden sann.

Sic sind unzweckmäßig und selbst schädlich, wcil
sic dic Kapitalien oft "on ihrcv zw.'cküläßigstcn frucht>
l'avstcn Vn'wcndung in dcr z,'midn.'irt!'schlift und In>
dllslrie dl'lcitcn, dcil Zusinß frcnidcr Kapitalien ad<
hallrn, das C'nlftchcn und Wirkcn von KrcditinslilU'
ten hrunncn und rbcn dadurch dic KapitalDcdurfligcn
solchcu Krcdit^cl'crn zudrängcn. ivclchc dafür, daß
sic sich außerhalb dcr Grcnzcn dcö Gcsct)cs liewcgen.
cine um so höhcrc Piämic sich l'cdingcn. Sic sind
cudlich unhaltbar, wcil sic mit ^cichtigfcit lind i>,-. dcn
ucrschicdrnstcn Fovnn'u. oft in gar nicht zu hiubcrn'
der Wcisc uingangcn ivcrdcn.

-— Aus W i c u wird dculschcu Vlättcrn grschric»
bcn: Von allcu Scitcn her laufen brrcils VorstcllnN'
grn und Pctitioucn cin. lvorin dic vcrschicdcncn Gc<
wcrbcinhabcr uin cinc Ausnahmrstrllung bei dcm ncucn
Gcwcrbcgcscd ansnchcn. Dic Znnstc l'crllfcn sich auf
alte Pvivilcgien und dic lcbcndcn Vesit?cr von Prioi»
lcgien auf ihr wohlerworbenes Recht. Man hofft,
daß dic Ncgiernnq. welche mit den verrotteten Ano»
mallen früherer GcseMl.'uun.cn brcchcn wi l l , uin den
Zcitanforderungen Äicchuung zu tragen, und zugleich
dic Steul-rfähigkeit der Arbcitendcn zu hcbcn, all dic-
scu Ansinncn widerstreben und das Prinzip der Gc>
wsrbcfrcihcit durchführen wird.

— Man schreibt dem „Dresdener Journal" aus
W i e n : «Dic Arbcitcn dcs hier tagenden Münzkon»
glksscs nehmen nicht jencn raschen Fortgang, dcn man
sich anfänglich davon versprach. So viel bis jcttt be>
kanllt wurde, hat man sich indessen vorläufig über
dic Zulassung des von Oesterreich nach dcnl 2l'Zlorin<
fustc mil ^,u Feingehalt zn prägenden Drcignldcn<
stückes als Vercinsmünzc zll 2 THIr. geeinigt. Anch
dürfte bei dieser Gelegenheit das bereits als Zollpfnnd
anerkannte halbe N'Iogramm zum allgemeinen Vereins-
gcwichtc crhoben werdcu. Dic Mcnge Silbcrgeldes.
welche Oesterreich Behufs des Uebergangcs zlim 21.
Florinfuße umzllprägcu hat, wird. einschließlich ôm>
bard0'Vcnctie»s, auf nahezu 1.̂ 0 Miluonen v̂ r»
anschlagt."

— Dic „Gazctta di Verona" befürwortet die
Gründung einer Kreditanstalt in Picmont. Ic mehr
Kapitalien dort in Umlauf 5ommen, desto ausgedehn-
ter werden die Handclsbezicbungen zu den österreich.,
italienischen Provinzen wn'den. Dieselbe Zeitung an-
ßcrt anch deil Wunsch, daß dic Kapitalisten und Guts-
besiper im lombardisch venetianifchen Königreich sich
zur Gründung cines Credit Mobilicr vereinigen mö'<
gen. welches Uillernchmen alle Elcmcntc dcs cigcncn
Gedeihens, sowic des Einfinsseö auf das Land in sich
Vtrcinigen mußte.

— Alis M a i l a u d. vom 14.. wird gemel«
det: Dcr bestc Pewcis für den Anklang. welchen
5ttö Uilterilchüieu, den Tors zu verkohlen, gcfnnden,

ist. daß die tausend Mü'e» der lombardischvenetiani'
,chen Torfgcsellschaft bl'rcits vrrgriffcu sind.

(Trieslcr Ztg.)
— Die in Mailand erscheinende „Vilaneia"

ichieibt: „Der Graf v. Chambord ist von Verona
ans ill Venedig eingetroffen. Dcr Herzog von Nc>
»lours hat den Herzog von Moutmorenl!) mit einem
Uriefc dorlhill geschickt, um ihm für dic Theilnahme
zn danken, dic cr für die Gesundheit seiner Tante,
oer Königin Marie Amelie. bezeigt hat. Cs ist noch
iiumer dic Rcdc voil einer Znsammcnlunft zwischcu
d-r Gräfin von Neuilly »no dcm Grafen vou
^hambord.

— Aus K u t j c v o (in Slavonic»), 6. Februar,
wird dem „P . ^.« geschrieben: I n legerer Zeit wird
in unsrren Waldnngeu cin bcdeuleildcö Holzquantum
gefällt, das dcn Zweck hat, nach Fiume gcfühn, und
auf d»r dortigen Schiffswcrflc znm Van von Mari<
î eschiffen verwendet zn iverden. Unsere hübschen Wa!>

' ollügen lönnlcn eine große Ausbeute brauchbaren
Holzes jeder Art nnd G.tttung liefern, so anch unsere
Gebirge Steinkohlcn nnd Kies' aber lcidcr sind rs
c>ic schlcchtru Straßen, dic jcocn Uulcrnehmcr selbst
von Probevcrsnchen abschrecken.

A r a d , 10. Febrnar. Nächste Woche begibt
sich eine Deputation des hiesigen Handclsstandcs nach
Wien, um dnsclblt nm dic Krcirnng einer National»
oder Kredl'lsbanlsilialc. überhaupt cincs Institutes
;nm Erl'alte billigern Kapitals zn petilioniren. Gleich»
zeitig soll auch die Eisriibahnangslegcichcit zur Sprachc
gebracht ivcrdcn.

Deutschland.
Dic ain 7. d. M. in dcr orientalischen Fragc

dcr Vllndesocrsaminlling gemachte Vorlage wird von
dcn „Hambnrgcr Nachrichtcn" ivic folgt lnitgclheill:

«Erhaltenen! Auftragc zu Folgc hat der kaiftr«
lichc Präsidialgesaudte die Ehrc. dcr hohen Vundes-
versamiulnng den InHall cines am I l i . Dczenlber
u. I . von dein kaiserlichen Kabinelc ail dcn österrci«
chischen Gesandten iu Petersburg, Grafen Esterhazy,
gerichteten Erlasses, ferner cincö vom I l i . Jänner
dalirtcn Schrcibcns dcs laifcrlich rnssischcn Ncichs»
lanzlcrs, Grafen von Ncss^lrodc, an den gedachten
Gesandten, dnrch Ueberreichling von Abschriften hicr>
mit zlir Kenntniß zn bringen.

„Dic hohe Änndcsvcrsammlung lvird aus diesen
Mcnstüektu entnehmen, daß dcr österreichisch > kaiscr»
lichc Hof, nachdcm cr sich mit dcn Negiernngcn von
Franklcich uno Großbritannien über dic Prälimina«
rien eines Friedens verständigt halte, wclchen die drei
genannten Mächtc den» Zireckc ihrer'Allianz nnd den
allgemeinen Interessen Europa's entsprechend finden
würdcu, die Annahmc dieser Bedingungen dem Hofe
von St. Petersburg dringend anempfohlen hat, nnd
daß Sc. Majestät der Kaiser von Nußland, uin sci<
uem Reiche uno dcr Wclt die Wohlthaten dcs Hric>
deus wiedcrzugeblu, sich dafür entschieden hat, dein
Vorschlage Oesterreichs vollständig zuzustimmen.

,,Dcr Gesandte ist ferner angewiesen, Abschrift
cines hierauf zu Wien am 1. l. M. unterzeichneten
Protokolls zn überreichen, urkundlich dessen dic Vcr>
lrctcr Oesterreichs, Frankreichs. Großbritanniens.
Rußlands lind der Türlei den Tett der gedachten
Prä'Iiminarlen paraphirt und zugleich dic Absicht ihrer
Hösc dargrthan haben, Bevollmächtigte zu crnennen,
wllchc längstens binnen drei Wochen zu Paris zusam«
men zu treten haben werben, lim znm förmlichen
Abschlüsse dcs Präliminarvcrlragcs, zll Unterhand»
lung ciucs Waffenstillstandes und zur Eröffnung dcr
definitiven Flicdtnsuutcrhaudlllugeu zu schreiten.

„Es gereicht Sr. Majestät dcm Kaiscr Franz
Ioscf zlir innigsten Befriedigung, in dcr Mittc dcr!
Rcgicrlingen Deutschlands die Hoffnung aussprcchcn
lassen zu können, daß dcr Augenblick einer friedlichen
Lösung dcr unglücklichen Verwicklungen der letM Jahre
nunmehr herannahe. Sc. Majestät suw im Vorans
überzeugt, baß Ihre hohen Vundcsgcnosscu dieses Ge»
fühl im vollsten Maße theilen werden. Bedürfte cs
bierfür erst einer Bürgschaft, so müßte dem kaiserl.
Hofe schon dic Thatsache als eine solche gelteu, daß
dic Regicruug Sr. Majestät dcs Königs von Prcu.
ßen, des erhabeucu Freundes und Vcrbündeten dcs

Kaisers, ibren Einsiluß angewendet hat, um N»P!"»b
zu versöhnlichen Entschließungen zu bewegen »»5 ^
alich dic Sprache anderer deutschen Höfe del»!>.'>l'"!
Zwecke in St. Petersburg gedient hat.

«In allcu Theilen Europa's frendig btgn^
il'ird die eingclretcuc Wendung znm Fiicde». -^ ^
,vird der kaiserlichen Rcgierling gestattet sei». ^'^
hicralif zu vertrauen, — dcr deutschen Viin?e^f>'
sammlnng noch besonders in Betracht des Wnl>'"
willkonimen erscheinen, welchen dic Bcdiugungs»' ^̂
de», Inhalt dcs Fricdcnövcrtrages haliplsächlich i"
bilden bestimmt sind. für dic politischcn und k̂ inü»^
zicllcn Interessrn des gesammten Delltschlands l'>'l'̂ '

„Dicse Bedingungen in ihrer Wesenheit si'^ ̂ '
der That dieselben, welche der deutsche Bund bett^
durch seine früheren Beschlüsse im Ganzen gel' i^
und von welchen er dic beidcn ersten, vom Sl,»>^
punkte der deutschen Interessen aus. sich bcstim»^
aneignen lind festhalten zu wollen erklärt hat, W ^
den Grnndzügen. für deren Durchführung der r^
schc Bund iil salchcr Weise sich ausgesprochen ^
jel)t eine vollständigere Entwicklung gegeben >voN>
ist. so haben die Kabinetc von Wien, Paris <̂
London, alis deren Berathungen uur cin gemäßigt
Fricdcnsprogramm bervorgeheil konnte, hierbei b>'l>
doppelten Ziveck vor Augcn gcbabt, dcr Wiedrrll'l'l
der ucrdcrblicheu Störungen, nach deren Beilegt
oie Welt in diesem Augenblicke Vcrlangcu trägt, >"
inögichst wirksanicr Weise uorznbengen und dlirch ci>̂
hinreichend bestimmte Fassung der Präliminarpn»^
größere Sicherheit für das Zustandekommen eines c»l"
lichen Einverständnisses zn gewinueu. Daü dic Vu»?
schaftcn. die der künftige Friede gcwährcu soll, d M
dic uunmchr diescn Punktcu gcgebeue Entwickl»»^
insbesondere für Deutschland nur noch wcrthvoller g^
ivorden sind, wcrdcn die hohcil Rcgicnlngcil t ^
deutschen Bundes zil würdigen wisscn. Sie wcrdc»
aber alich andererseits sicher nicht verkennen, daß l»̂
genannte,! Mächte, dcn Gmndsahcn treu, deren gl'
meinschafllichc Ancrfcnnlmg das Band ihrcr Vcrci»^
gung bildet, sich jedes Vorschlags gewissenhaft c>W>
halten haben, der nicht in einem nnlaugbareu c u «
päifchcn Intcrcssc scinc volle R'cchtfcrtignng fände l i lM
ebcn deßhalb gerignct wäre, von jeder dcr großt^
Mächtc, welche iu crstcr Reihe die Vcrantwortli^
kcit für den Frieden und dic Wohlfahrt Europ"^
nnlcr sich theilen, mit Ehre angenommen zu wcrdc»'

„Dcr kaiscrlichc Hof hcgt die fcste Zuversicht
daß diescr Gcist der Mäßigung und Fürsorgc für dlis
allgemeine Wohl der Völker auch iu den nnnmcl)''
zn eröffnenden Unterhandlungen hcrrschcn, und d<̂
in Folgc hiervon dcr im fünften Punkte dcs Pll"
gramms ausgedrücktc Vorbehalt dcs Rechtes dcr k M '
führcndeu Mächtc, besondere Vedingllngcn noch außet
den vier Garantiepunkten in einem europaischcu 3"'
lcrcsse aufzustcllcn, nicht iu cincr Wcisc gebraut
werden wird, dic ihin die Wirkung geben köunte, d^"
so glücklich eingeleitete Werk dcs Friedens uon Neue"'
zn gefährden.

„AIs Mitglied dcs deutschen Bundes aber hcO
dcr laiscrlichc Hof, cs möge diese hohe VersaiU'^
lung vou dcr gegenwärtigen Mittheilung Anlaß lu'V'H
inen, vor Europa zu bekunden, daß das gesa»»»̂
Deutschland im Vereine mit Oesterreich dic Gr»»^'
lagen annimmt lind anfrecht zll erhalten Willens '^
auf welchen dlirch dic bevoMeheudcn Unterhandle
gcn dcr allgcnleilic Friede fest lind dauerhaft erricht
lvcrdcn soll."

Italien.
T u r i n . 14. Fcbrliar. I n der gestrigen K^

mcrsil)u»lg lcgtc Graf Eavour lloch vor scincr ^ .
rcisc »lach Paris dcm Hanse mchrcrc Geseftcntn'^'
vor, worunter cincr dcn Verkauf von i l l i . lM ' ^
tarcu Domaincngllt auf dcr Insel Sardiuicn bctllsl^
Käufer dicscs obnchin schon großen lind durch ' ^
kalis von 20.000 Morgen Privatgut auf ttttMO ^
gcn angcwachscncn Ländcrkomplexes ist cinc Ocil'
sehaft dcr bedeutendsten hiesigen Kapitalist"' "°
Banquiers, die über einen Fond von 20 ^ ^ " ' ,,
franken verfügen und dic Urbarmachung und 2.c
ung dieser Lälldcrcicn durch Kolonisten austrcl'"'. ,
gleich die Kolonisationsvcrsuchc auf dicser au ">'
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sich ft' äußerst fruchtbaren m,d als Zentralpnnkt de^
mittelländischen Meeres fast ohne Gleichen gelegenen
Inscl bisher schciterteu, so gibt fich dic Gesellschaft,
vorausgesetzt, daß die Pariser Konferenzen uns den
Frieden bringen. doch dcr sicheren Hoffnung hin, daß
es ihrcr Thätigkeit lind ihren reichen Mitteln gcliw
gcn wird, anöländische Kolonisten in größerer Zahl
herbeizuziehen und so dnrch Massen die Hindernisse
zn überwältigen, die bisher dem Einzelnen stets uer>
dcrblich waren. Unter diesen Hindernissen standen dcr
aller Ncucrnng feindselige nnd rachsüchtige Charakter
der Sarden nnd der Mangel an Straßen obenan.
Gegen Beschädignng nnd Gewaltthat soll nnn die
Zentralisirung der Kolonisten in abgeschlossene Dors<
schastcn schützen; für Herstcllnng dcr Straßen aber
sorgt bereits jrtzt die Regierung nnd wird ferner noch
mehr sorgen. Es wäre zn wünschen, daß dieses einst
so blühende Inselland wieder das würde, was cS
war. Tausende nnd wieder Tanscnde von arbeiten»
den Händen fänden hier leichteren nnd lohnenderen
Gewinn, als in den Setif.Kolonien Algeriens nnd
n» dem fernen Ansttalicn. (Triestcr Ztg.)

^? Die Regiernng uon P a r m a hat die biöhc-
"ge unbesoldetc Zcnsnrkommission aufgelöst, dic Bü»
^^' nnd Klipfcrstichzcnsur dcr Polizeidirektion über»

««'<!" " ^ ^ " ^ ^ ' ^ " Zensor nlit dem Gehalte von
^llc nnd 100 Lire Vnreanspcsen angestellt. Für

'^/»igcn. welche gegen die Vcschlüssc der Polizei
lplachc ihnil z,> sannen glauben, wird eine bcra»

yendc Zensül 'k^, , ,^, ! ans fünf Personen nnd dein
Direktor dcr Kupfcrstichschlilc unter dem Vorsitze des
l- Vibliothckarö ernannt.

^ Ans N e a p e l wird die gänzliche Ansglei-
chung der Differenz mit England nnd Frankreich ge>
meldet.

^ Dcm Fkommando dcr englisch > italienischen
Legion ist von Seiten des englischen Kriegsministers
der gemessene Befehl zugekommen, leinen ehemaligen
österreichischen Offizieren, die nicht nachweisen können,
baß sie in aller Form ihren Abschied erhalten haben,
den Eintritt zn gestatten.

Frankreich.
P a r i s , N.Februar. Dcr «Mg. Ztg." schreibt

man ans P a r i s über den Hingang der S ch w c>
stcr R o s a l i e :

„Es ist nnr im katholischen Glauben möglich, ein
solches fünfzigjähriges Opfer für den Nächsten zn fin>
den, eine solche außerordentliche Karitas, wie bei die»
s"' großen und heiligen, dabei so einfachen und so
verständigen Fran. Ich kenne seit Jahren viele alls
dm verschiedensten Klassen, Stnfcn und Gliederungen
b" Gesellschaft, dic sich bei ihr Raths erholt. Staats-
männer hätten von ihr lernen können; für dic Gclchr.

war, cs ein gntcs Ding gewesen, bei ihr in die
ist, d ^ ^ " ' ' " ' " ' " erfahren, was dcr Mensch
hebcn"'"yll^ ^ " ^ ^ ^ Gr i l l s "llzn sehr über.

d e n e n ' I a l m n ^ s ' ^ " ^ " ^ ^ ^"^ ^ ^ " ' " ' " " " ' ^ ^ '
überallhin dc ^ ' ^ " ' P " ' ^ '"üthelc, stand sie

gel als cin s!,"" '^^'^en Quartieren diesem Todesen.
boren in ^ " ^ " ' ^ l gegenüber, nnd die Frau, ge>
eine Cousins ^ ^ " " ' " ^ ' " ' f t der Gesellschaft (sie ist!
cinc T ^ ' " ' ^'schofs vou Annecy und

Umve-lV > ^ ^ ^ " " ' ^ ' ^ ' " ' ' ^ " ' ^ ' 3uspektors der
wäbr L - ' ^ ^ ' ^ ^^" Aermsten, den Zerlumptesten,
che, / ^ ' " ^ ^^eskrämpfc ihm Gottcssinn cinhan.
^ w. I,, ilirlil ^ . „ ^ , ^ ^^ ^,^.^ , ^ ^ sie besaß, gc<

) ttc den Armen und nuter den Elenden stets den
'"ärmsten; vor keinen Leiden ekelte es ihr nud ihre

Allere Lannc blieb unverwüstlich, da wo auch ibr
^ " z zerbrach. I,u wüthcndsten Bürgerkrieg warf sie
'ch zwischen die Mordsüchtigen nnd rettete mehr als

" " c m das Leben; ihre Brust dem Eisen bietend,
^rin Kanonendonner erschreckte die Fran; znr Zeit
bll' Pestilenz ordnete sic cine Schaar juuger Leute,
nns der vornehmsten Klasse wie nuter den Plebe»
jern, und wie sie. all dem Elend aufzuhelfen nnb alles
Mögliche zn thun für die Genesnng dcr Hilfsbedürf.
tigr». Sie hatte in allen weltlichen Dingeil ein ge<
suudes nud keruhaftes Urtheil: alt nnd jnug. arm
nnd reich gingen bei ihr zn Rath nnd sie führte eine

ansgebrcitetc Korrespondenz. Auch war ihr Leichen»
begängniß etwas wunderbares. Die Laster schwiegen
und die Verzweiflung hörte auf. Die sündigsten Men-
schen weinten unter dcn großen Hänfen und die ver<
lasscuen Kinder schrien nach ihrer Mnttcr, denn wo
dcr Hnnger wühlte, war sic mit cinem Stück Vrot
da. ja sie hat mehrmals einen Volksanfstand. in der
Zeit keimender Hnngersnolh, gestillt."

Großbritannien.
L o u d o n , 13. Fcbrnar. Portsmoulh gcwährt

gegenwärtig den Anblick einer von dcr Seeftite her
dclagcrlcil Stadt, zu deren Berlheiviguug sich die
Besapung mit Eifer rüstet. Anf dcr Nhede liegt eine
stattliche Flotte von Kriegsschiffen nnd Kanonenbooten
vor Anker, und innerhalb der Mauern der Fcstnug
werden rasch ncne Batterien nuo Quartiere sür Sol>
oaten aufgeführt. An dcr höchst gelegenen Stelle der
Stadt ist cinc große Hänscrreihe und das Theater
niedergerissen worden, um Ranm für Bauten zu mi>
litärischen Zwecken zu schaffen, während weiter n»tcn
cinc schwere Batterie von 1l> 08'Pfündcrn errichtet
wird. Hinter derselben erhebt sich cin znm Schuhe
gegen das Feuer des Feindes von der See her mit
einem hohen Erdwalle ftankirtcs Bombenmagazin;
die Eonrtine dcr Wälle, welche Sonthsea beherrschen,
hat an mehreren Stellen Schießscharten für schwere
!l2.Pfüildcr erhalten, und in der Nähe des alten
steinernen Forts Sonthsea'Eastlc sind Erdwcrke auf'
geführt worden. Ami) ncue Kasernen sollen angelegt
werden, und wie man in militärischen Kreisen »cr>l<
chert, würde Portsmouth dadurch zur Aufnahme einer
Besatzung von :j0.000 Mann in Stand gesrpt werde».

Schweden.
S t o c k h o l m . 8. Februar. Dcr Krouvriuz

ist gcstcrn nach cinem im geheimen Staatsrathc gc<
faßten Bcschlnssc (wie telegraphisch gemeldet) zum Vi<
zckönig von Norwegen ernannt worden. Es ist dcr
Befehl nach Ehristiania gegeben wvrdcn, diese srohc
Nachricht sofort von allen Kanzeln verkündigen zu
lassen. Man hofft durch dicsc Erucnnuug die Nor<!
wcgcr fester mit dcr Dynastie Bernadottc zu verbin»
dcil. Der Kronprinz wird. wie es heißt, Anfangs
April mit großem Gefolge nach Ehristiania übersic«
dein und dort das anf cincr Hohe bei dcr Stadt in
wunderschöner Lage nenerbautc Schloß beziehen. —
I i l Finnland ist ein kaiserlicher Ukaö erschienen, wo<
nach von nun an daselbst nnr geborene Inländer so>
wohl Zivil, als Miltärbcdicnstnngsll einnehmen jol-
lcn. Doch heißt "cö, daß solche Bedicnstungcn nnr
an solche Personen nbeltragen werden können, welche
als Militär mit „Auszeichnung" gedient haben.

Dänemark.
Der «Nord. Eonricr" und dcr „Hamb. Korr."

theilen den Strafantrag mit, welchen der öffentliche
Ankläger, Höchstengcuchtöadvokat Brock, am 14. im
Reichsgerichte zu Kopcuhagcn gestellt hat. Darnach
sollen dcr ehemalige Finanzmimstcr Sponncck, de»
lbcmaligc Marincministcr Stee>l<Billc nnd dcr chcma«
ligc Kricgöministcr Hansen ihre Aemter verlieren
(Graf Sponncck ist Oberzolldircltor uud steht als
solcbcr nntcr dem Finanzminister Obcrstliclitenaut An>
drac. Billc Admiral nnd Hansen Gcncrallieutcnaut)
uild ius Staatsgefäugniß wandern müssen, während
Gchcimralh Oersted (Konseilspräsiocnt nnd Kultuömi'
nistcr), Tilllsch (Minister des Innern), von Scheel
(Iustizministcr, nicht zu verwechseln mit dem jcyt vor
oas Kieler Obcrappellationsgcncht gestellten Minülcr
oes Auswärtigen und für Holstein und Laucubnrg
Gchcimrath v. Schccl, Landdrostcn in Piuneberg)
und Gehci'nrath Bluyiue. Direktor dcr Ocrcsnndzoll-
kammcr und z, Z. Bevollmächtigter Dänemarks bei
den Sundzollkonfercnzcn, nur zum Staatsgsfängnisse.
nicht aber auch zum Amtsoerluste, werden verinthcilt
werden. Alle 7 genannten Minister aber sollen die
^ n ihnen ohne Gcnehmignng des dänischen Reichs,
taaeö, vorzugsweise für Rüstungen verausgabten Smu
men wiedererstatten und obendrein die Prozeßkosten
bezahle»,

Von den Angeklagten sind inzwischen zwei.
Blnhme uud Tillisch, durch uuimlielbar!: Wahlen in
den Reichsrath gewählt. A»ch G>as Nelltlow>Kri.
nunil, wacher im Ministcrinin Oersted Minister für
Holstein u»d Lanenbnlg war, wird dort neben ihnen
sit/en.

Portngal.
Der „Monitcur" enthält das nachfolgende Schrei»

bcn ans L i ssabon . >'l. Februar:
Der jllngc König bestätigt jeden Tag mehr die

Hoffnnngen, welche alle Freunde der porlugiesischeu
Monarchie anf seinen Regiernngsantritt sepleu. Er
widinet sich ganz nnd gar dcr ihm zngcsallenen hohen
Anfgabe nnd erfüllt dic Wichten derselben mil be>
merkenswerther Einsicht nno Festigkeit. I n hohem
Grade mit Schärfst,in begabt, untersucht nnd über«
wacht er Alles selbst, liest alle Aklenslücke nnd eut>
scheidet nichts ohne vollkommene Kenntniß der Sachen.
Dcr König scheint übrigens von dem Schauspiel, das
ihm Frankreich anf seiner lchtcn Reise darbot, sehr
überrascht worden zn sein, und die Armee und die
Reformen der innern Bcrwaltnng scheinen ihn ganz
bcsoudcrs zu beschäftigen. Es steht also zu hoffen,
daß das entscheidende Eingreifen des jnngen Sou-
vcrains die seit den letzten drei Jahren in dem Lande
nntcrnommcncn zahlreichen Verbesserungen noch bc>
schlennigen wird. Die in London erfolgte definitive
Reguliruug der zwischen dcr Regierung und den In»
habcrn ihrer Staal^schiildvcrschlcibnngcu in Englaud
clitstaudcueu Schwierigkeiten ist eiu bedeutender Schritt
zur Lösung der jüugsten finanziellen Krisis. Die Zn>
slimmung dcr englischen Inhaber ist in dcr That eine
wahrhafte, vollkommene Uebercinkunft und verleiht
den von der Regicrnng im Jahre 18.̂ 3 ergriffenen
Maßregeln den Eharakter dcr Regelmäßigkeit. an der
es ihnen fehlte. Man kann mit Recht erwarte», daß
die portugiesische Regierung, in Folge einer Kouver>
sion, wodurch sie jährlich um 2 Millionen Franken
minder belastet wird. und durch die gekräfligtc Ko<
tirung ihrcr Fonds künftig im Stand sein wird, al»
lcn Schwierigkeiten Genüge zn leisten und, wic sic
es aufrichtig wünscht, den Grnndsatz in Ansführnng
zn bringen, daß ttenc Einhaltung seiner Verpflichtn»»
gen die nnabäudcrlichc Grnndlagc des Kredits cinrs
Staates ist.

Ein schmerzliches Ereigniß hat in diesen Tagen
Lissabon in Trauer versetzt. Der chcn ilige Minister
dcr auswärtigen Angelegenheiten und Staatsrath Hr.
I l dc Fonso Bayard wurde, als er Abcuds aus der
Oper nach Hanse ging, ermordet. I n dem Augen«
l'Iick. iil welchem er dic Stiege seines Hanses betrat,
traf ihn ein Schnß am Kopfe, der ihn niederstreckte.
Nach seinem Zimincr gebracht, gab er, n»g/achttt dcr
Hilfclcistuug dcr Hcrbcigcciltcn Aerzte, nach einigen
Stunden scilltn Gcist a»f. Die Veranlassung zn die«
sem Verbrechen ist noch unbekannt.

Telegraphische Depeschen.
" P a r i s , 18. Februar. Das «Journal des

Debats" vernimmt, die Pforte werde die Zerstörung
von Nlkolajeff begehre». Auf diesen Artikel wich die
.'lpcrz. Rente etwas,' der Bölsenschluß mit 78. «.'i war
jrdoch selbst.

' L o u d o n , Dinstag. Die „Times" sagt. bloß
/I Millionen Pfnnd Sterling dcr bevorstehenden An«
lcihc seien zunächst zn bewillige», weitere 16 Millio»
neu würden am Schlüsse dcr Session gefordert, dcr
Schatzkanzlcr erwarte bessere Bedingungen. wenn der
Friede geschlossen sci.

' (5 o ! f u, 15. Febrnar. Das Parlament ist
vom 1. März bis 1. Mai d. I . vertagt worden. —
Octreide vernachlässiget.

' L i v o r n o . lU. Fcw.ar. Günstiger Saa<
tenstand. Die Gelreidespckulautcn zeigcu sich en<>
muthigt.

" S a r i . 16. Februar. Die Mandelbänmc <ra>
gen nnr spärliche Blüthe.

' N l) m. !2. Februar. Die Ausfuhr von ."«.000
Nubbio Mais ist grgr„ l i „s„ ^ ^ i yy„ rinem Seudo
plrNubbio bis Ende April bewilligtt lvorde».

Druck mW Verlag von I ^ n a z v. Klc i „m<, ' i r ck F. Vamber^, in Laibach. - Verantwortlicher Redakteur: F. V. imb. ' ra.



V u r s c n b r r i ch t

.I!!ö dcm A^endl'lalle der ösll-rr. kais. Wiener Zl'ilüüg,

Wir:, N». Felnuar, Mi t tag 1 Uhr.

Dic aüusl!^,' Sti»!»l»' g l ' l i l l ' auch h>»tc ».ich /»dir Si i te
hi» l'srwaltnid.

W,chsll und Valüt.n ft^ni n»d aii^rbotcu.
Iü^l i f t l i .-»l ' . ipinc l'll.I't mid singend,
.ssnrit^'.'lfti»'! l>!,'l'll, sich bis 2l>6'/,.
^ta>Uc!c!s.!Ü'.ihll '-'ltti.!, l'iö :!«- ' / ,,

D»r Schluft war wcgc« tüappnvr l^rld'.'lrh^ilnissr llU'a>!<
fiaurr.

?l>»sl.r^,!>i —. " ''ll<tiSb,n^ !(».'! ' /.. — ^ranssl»!
<02', ^ H'Nll!'»,'^ 16 - 1,'!U >̂!!̂  —. i,'»>»dl'!> l0.l<»,

T<^il>1>chl!!l'».'!lsch!Nl>!!l!,,!!! <>» Ü "/. 8li ' / , «<l ' , ,
dltll) .. 4 ' / . - ' « 7:t 7 : i ' / .
detlu « 4"/» «5 7. ".'' ,
drtto , .. 3 7« ^U ^ ' .

- dtltu ,. « ' , " ' . ^ ' 7 . - 4 « ' . .
d.tt» ., ' 7 . l«l ' / , - i t tV.
dtttu i> li, „ 5"/.. —

y.'a!î ,̂!>«,!lsh.l> .. 5 7« b^V. - t ^ 7 .
Voüldard. Vciul. '.'ll>>.h,» .. i»"/. t»^l-i» ^
Gn!!l0.!lll^1.-O^!lj. '^i. ̂ ! > l . z» s»"/« «̂ l tt,! V,

dslto a»̂ cr»'r >!ir<,'!!!äüd>l 5"/^ ?l>'/, ^ l
Glo^,»il)cr ill ' lig. m. !)t, ,<» ö "/« »A -<>»:! 7,
O.'dr»l'!irg.r dettu detto ,. 5"/« tti'.'l',
P,>ul»lr >t!!u t.lto ,. ^ " ^ Ull l>4
Mailündrr d.üo dctto ., 4 V« l»>) V. u>
^'l'tt.>i..'?!»l.h.n vo»! ^.'hr. l^^4 22«! 2 7

d.!i>,' d.Uo id^lU 1<l.» 7. l^ l ' ' " / .
d.tt0 d.l l l ' l^^» l l».> / , l (».','/.

B lN , l l " ^ l'l!».>!il»,, ,> j» ^ ' , "'.. »i» 7. <>U '/>
B..!<! '.'llli.l, p>. ̂ lmk ><»̂ 2 U»^4
(z^l,,»pl^'.,»l-«Iti>!! !»'.» ' /. '<<»»
Mi. ' , ! d.r öslnl, Kndil - '.'llisiatt 2!»7 7,-2'.»7 '/.
V<l!ilN lt»' f. l, >nî >, l ' j ! .ü , Sl.'>,t>''

<z!s.!!l'al,l!.,.s>«>ch^!! ^» 2<»<> >!,

v.'l'ldl'.ih» » M i . ' » 25»« 7. ̂  2,'»« 7,
BudU'si« Viliz-^mimdmr '<l»5 - î»<»
P l ^ i b i i l ^ t y l » . (Üift„l', l . (^„lissio» l 8 —2l»

0,'llu ^ . ., »u< !̂>!>>>i! 2.»—^0
T.>!»^sll)!!f''.'»t!i.» <l«7 <>W

d.lto >:l <!<!,!>!>!>'» «!.'><»<!.>>

Wm»'>tD>,l!,p,,»,chI.'.»llllcl! W l̂»!»
P«sll)»r .!s>li!»I'l!,.t>l!- '.'Mi.'» »̂<>' <>2
i.'ll'yd ^ l l l » , 0l'l>,,, <>» S!Ü,'.r) ü"/.. 8»-«!»
vlulll'lchn ' d.ll,' !,".„ >><» «U 7.
Gl^gmh.r d.lll' f»'7„ 7« 77
Do»."!.Daülpsfthiss'Ol'li,,, 5"/« ^> - «2
(iil)>l!l1 - i)tllll>ch>i>!l' l ü — l ' l 7«

Wi»di,ch^!Ü^-^.'s. 24 - 2^ ' ^
Waldsli»/,ch>> „ 24 7 . -24 V,
^g!lvich',chc „ »>',', - N V,
«i,rst S.ilm „ :t',» 7.—40 " .
St. o'llimö „ :<ft7.—^U'.
Palffl) „ ^ " ' ^ l ) 7.
K l, vollwichli<i' Dlif.'l.ü'.'l^i!. tt 7, ̂ U '/.

der Swatöpapicvc uom 2l1. Februar 18il6.

Gt^atSj^uIdvrvschr,!»»»!!«'» . zu .'»pHt. j ! . in 6 M . «^3/8
dcllu cniö der '^i!lol,a!-«»!cihe zu .»"/ , st. ill ( i ' ^ i . «4 5/ltt
bltto , 4 7 , .. ,. litt

ÜXn'lch.'li ilnl ^nll.',!u>g v, I . ^8!i4, !,,n l0<> ,1. 2^7
^«^i», „ <<w ss. lüä l/2

., 1«i>4. „ !(»» fi. 10» 1/2
«N>!» dcr östtir. .Acditanstalt . . . 2i»f st. in C. W
(Är»!idl!tt!.?^l'!i^it. andlicr Kionländn' ZÜ^H
lt«a,ls^.'lflis!l ,,'r. Hl i i l l îO^O st, <» l5. A<.
?lllls» d<r ' l i l l l 'cxil lcl l. l5s^'lllpt,-<.i1,-

s.llschasl r r . Elü.f ^il .)»!<» » . . . . ä«1l 1/4 st, Iu <5. M ,
Alticll dcr l . f. priv. ostrrr. Stii^tS^slül^ihü-

ssssellschaft z,< 200 ft., v>,'ll ci»,,^.!!)lt 3.',! st. Ä, V
mit Äatfnzahlimg :j?7 l/2 ft. Ä . Ä,

Uftieu der K<n>tr <verbllial!ds-!)iordlml)»
zu ^l000 st. (H. M 2<!60 st. i» (5. Ä'i

?lsti>ii dcr Alldwcis-^iii^Güllliid»,!, B.ihu
zu 250 st. (5. M 2'.»5 st i» C, M,

Vlslllt! d.r östl'N', Donau-Daülpsfchifffahrt
<U 5,<»<»st. « Ä i <»'.', st. !!!(!>'. M.

Uftl l l l drS l'stnr. ^!i,'yd in Tncst
zu >',00 st (,̂ >. M 4<i» l/2st i»(5. >2>.'.

Wcchsrl'Klirö ooiu 2(1. Fcdrllar 1830.

«ugsburli, fill- >0<» ßluldüi (5ur. c^uld. l04 l/4 Äf. Usl'.
Fra»f,utt ^. M . (sin l2<» st. südd. ^er-

ti»s-Währ. !»> 24 l/2 st. ,n<s!,O>lId.) <03 !/« Bf. ,l V^'luU.
Hcilnl'uig, fill N«> M.nl Äailcl', ^uloc» 7l> >,4 Äf. 2 ^il'U.U,
i!».'!.'!»o, sin' lj00 T^'cailischc i ! i l^ Ou<d. <0'̂  l/2 2 Umiat
l!ondon, s»i 1 Psi,>ic> Sttrl,m>, Gulorn ^0-l^j ĵ ^>ir»al.
Mailand, sin 30(» Oest.rr. Lire. ^uld.» >04 !j/ft 2 M,'l,,it.
^" ls t i l lc , für 300 <;r.N!le!i, Gil,dc» l20 -l/4 2 !l<l^!nn.
Paris. ,ür .̂ »<» Frautni . . Gulden l 2 l ,,t> Äs. 2 A^'!,^l .
Buldrlf i, siir l ö>uldl» . . . i ' " ' ' " 2<»2 !j< T. ^icht,

(iwld- und Sill'cr.Kurse vom <9. Februar löi i l i .

Oslb. Mm.',

^clis. Miluz-Dusat.',! ^ i » . . . . » !»1/4
dctti Nnnd- detto ß:l/4 z»
0«^<l u! ,»«!><, .. . . . . tt 8
Na^'uIelinS>or ft.lft «,i<>
Suuvraillsb'or „ . . . . !4,12 <4.l2
Fricdrichsd'or „ . . . , «.12 «.52
(z»gl. Slil-'n^igüS „ , . . , u»,l« io.i>>
Nuß, I»!p!'ria!e „ . . . 8,24 «.24
Dopple „ . . . . — —.
Gilberaglo 5 ü </2

Frelndcttfilhrer iu Lttibach/'')
(^'iscllbahtt- «ltd Pvst-FahrvrdllUttft.

SchnellzNss ^»idacli l La il'ach

Uhr ?^in. Udr ))>!ii.
von kaidach naH W!»n . . Fluh — — H ij5
von Wi 'n n,ick Laibach . Abends 9 H,l — —

Perslineuzuss
vo» z,'»>idach ln>ch W>,>! . V o l m ^ - — 10 —

bio d<o . Abends — — lc> ^/5
von Wl^n nach l.'a>l,'uch . Äiacli». 2 .̂ 9 — ^

dtu dlo . Fl i i l ) 2 3u — —
Dic K<ijs^ wirb ><> ?)li»ulen l-or

t>,r ^ll,f>l)rt !,,schloffli,.

Vrief« (5o»«rirr
V«I, i!.,!l'>!ch »>>ch T ü c l l . . Al ' .od« — — 3 ><

>. T r i . l l ,. i!>nl>,ch . F ru l , 7 /z« — -^

P<rsone»!-(5ollrier
von L îdack n»>ch 2li,st . . Absuds — — >a —

, I r i . u >. ^.>il'.,ch . Früd 2 >̂> — —

I. Mallepust
vü» l'ail'^ch n,,ch T'iess . Früh ^ — ^

» !3r>l'st ,. ^aid'ch . Abends <j — —

l l . Mallepost
von l!a!l>>ch »l l i ' Ts>,>l . , A!)'»de, — — H >5

, ?r!^!» ^ l!a,I'.»ch . Früh 8 3u — —
( ^ a s i l l u - V e v e i t l ^ » s i ü o g ^ ä u ^ nächst dl'r El^rnalls.).

^!>'ss-K,!l'i».t von 8 Uhr Frii» dis ,0 Uhr A!>>'»dö a,öff,>n, >»,!
wis^üschafllil^n, l'cll.'lmtüche» uov p^lilisch^'^l'ttschri'l»'!!, ^»>>l
^u l r i i t kiir Mü^li .dl-s; ssllMl>l' sullc» durch Mitt>Iirdor t!»gl'fi,hi'!
»»d ein.!» Dil^küoxöüiitcilil'oe vorg>!l>>!!l iverden. ,

Schütz!,'»-Verein <l'ürqs!-,it', S^i.siualt,). Les.--K.ll'!'
i s t vo» « Ulü^r lU) l'!-.' !^, Uür A^nl^cl q.össxlt, m i l n',ss. »sch.lfi-
li.1»,», l'.II^tristijcb»!! u»d polios!." n ^>,t!<l'r,f!<>'. ss>>'!>^ S u l ü l t
!»r Äl i lql icl 'er z ixl^mr»' <olll» durch Mi lqü^bcr smglfichrl „»I«
s>,>!>!7l Oirl'k!io»s!Nil^l<et>e vo!^>"»^<!l wcid»'!'.

^ande<>:Musc>»l» (,»'s>1>u!>,.l'äu0t'). mit nallllliisiori.
sch?,, >i»i>, A » l > q » ! t a i e i , . H ^ , , ! N > ! i ! » , ^ » , ^ s . i l ' l ' Z ü t l i l l : S « » » l >, a
» l i d D 0 » ,! >'r st ,> t> l'^'» <<> !'>!< i . ' . . U h r . l's r e >n 0 »> s o n » , » sic!'
^»ch ü» «>,?<r>» T>>^l'n l v>» ! A i u s , ^ ! - ^ i , ! l ^ ö H>n» D »'! l̂ >» <> n
l l l c l d l » .

H i s t o r i s c h e r - ^ e r ^ i n (im 3>chu!>,rb.iu^). mit Vibiio-
>l,ce. !!»i,!,ö!».>lin^>, Urf l ! ,^, , ! - u»d An!iql!!t<iic» - Si!M!»!,,!,>i
,vr^i.r Zl i l r i t t f<ir Mil^ü.der und liiiq.^»!,»!^ Fs>>!„I>e. < ä <, l i i>
von 5, bis 7 Uhr N^chmltl^q. Zu antcrn Ta>,^ik!l,n >>!'»>>' Aü.
!nclt>uii>i lx'im Vüreint^ l iNl i r Hr, i . Dr . K l u >> (Vur.ipl ,h ">>lr. >̂8.)

.<l. f. öffelltl. Bibliothek (im Zchulg.l'äxd!'. :!, Stock).
mi t . ! l , 5u , Bä, i i ) r ! ! , ,77,! p l , l , n , ?,'lk Vlä l l» ' r»< :>,<,5, l!>n«dk>u t^ü
u»d .>2 P läucn . 3>^>tt)tc»»w>rtl) >>»ch w>^>>! s lavü i ' ^ r ^ l , n n i -
l l n p t ' . I n d^> Mo,,Hi ! 'n Ai iguü u»d S>'pt^!»!>l'r ul '^r sp.',n'!l»-s
.>l,!»>,Ib!'n l '^ini V,l>Iic>!t»ef>,r H l>vn K a st »> 1 i h , soxü vox »»^ >2
l lh r T'?r- und von ,! —5> Uhr ^ c h n i i l i , ! g 6 f r ^ i . r i l u ü i l t .

. ^ i . t . botanischer Oiartei« ><> der K»rlli^t.r-Vorst^dt,
il 'iüVils d.r ,<g^!,n>»l'r!>!, Bracke," Freies Su l r i t t . Vot>i»isch^r
^>Nl»cr H>rr A n t r , F l e i s c h » , , » n n.

P o l a » a - > > o f ( la n dw i rthscha f l l ich er Versuch, ' "
l i o s ) , > n b , t s ^ r ^ u f c l ' t ' l ^ g l ü » 0 T h ! ' ' l a s z » c ! - Ü < h r a ! , > l > ! l l , i n d > r
„ u n t e r » P o l a » >> ° i i j , ' i' >! a !) t " > ) > i u t , - ' ) t r , / > 6 , F l ^ i ^ r Z u t r i l l .

.<l. f . und drr I n -
dus t r i c -Vcre i» . in der V>>lenocr̂ ,s!> .!)a,!«.vtr. !!,5».

2chnlid'<^ »'Nlomoloqüche und ̂ on1'!lic»s.>M!i>lu»<i. lins:
!'»sc>»dvr>' l i l l l ' r in d<'n O>»! i^ ! ! Kra>»<> >,uf!icf»nde>i<n Mo>l»c-s/ü
und Iüs.kl»'!!.) I n d^r 3cl'l<^k>> Haüs-Ä i r , 7(1. ^ln!l!lll>>>!>>, !>>!»,
V»'s,tz<r dcr S ^ m n i l » » , , <^,'>ilüw^rll>j i» d»'r Handlu, ,g d»s H , r r n
I . B t a r e am altc» M a r k , . )

Spart 'asse ( I a h rm « r r t p l a t z H^us.Vtr. 7.̂ ) ?^ont>,s,,
Miüwoch u,l0 ^a>ll>iag von 9 bis >2 Uhr Vormilfazis.

^ f a l l d t l l n t le li c " d^ se l I)st> Dinstag, Do„».rstag llnb
^rcicag vo» 8 bis 12 Uhr Liormiltags.

'^ Bsicral,!,' fur d i e le ^»brik w>'rdcn l ' . r . i t^ i l l i .n i ^„g^i^nn».,,,

^etreid - Dllrchschuitts - Preise
in ^ai l '^ ich liin >;j. Fllnu.n' ^«.^i»,

M.rftPrcift M^azi,.^
<5-inÄ6icuerMctze,l H"" '

st. j fr, st. j f l ^

W.ij^l 7 — 7 —
Kli'uriii) — — 3 48
Hall'ftuch! — — 5 —
Kl'rii 4 - 4 :l0
Gnslc — - ^ <̂»
Hirsr — — 'j 12
H n d l i i . . . . . . . . — — A —
H.ifcr 2 — 2 <ä

tz d i k t.

V<l dcm k. k. K l . ögerichlv 5ieust,.dtl sind

zwei 3i^N)sst^l.li mit d<m G.I)a!t^ jäyllichcr

l<i<llj st. und dliu Vl)llückl«ngsr^chtc ln di^

yöync Gcyaltöstus^ von l.l<»tt st i>i El ' I^ lgun^

Die Bcwclber um dlesc D cüst^'st^t'u !)^.

!'cn chrc dcl.gtl'ii Gesuche l,c!l1) Volschllst dcl

^' ^ . »li und 1!) d»'0 kais. P.'.t^'ut>5 vom 3.

!i)^u l«5,3, Z. « l R. (Ä. B , l)!u„c>l ^ Wl.^

cheu, voln T^^c d<r dl tteil isiüjchallui'g ii, d>c

Zs,tu»g g<l^ch>llt, dciin ^ef^lt igt^l Pia'sidium

zu üdeil»ichcn.

K. k. Kr.isgerichls, P o d i u m . Nliist^dtl

in Hlai l , am !9 . F<l,'luar l85)l».

ĉ . l l ' » . u ( l ) Nr^ l i j 5 .

K 0 l, k u r s - A u ö s ch r e i l? u u ^ .

Dlc B>>zilk>.'lvul>d<,nzll'!,stalle zu Fclst'itz i>l

on Woh»ill ist m l eill^' jährlichen R'l l luln'ia-

tlon ron lOtt st. (5M. >>, Erledig,,n^ ^ekomm.n.

D>>jlniv,e!, Wlludaizt. ', die ties.n P^>"

^ll ril^n^cn lvunschen, h^deo ihie dokllmeotilt»'"

Olsmtc' l.'it'' 15, März l. I , d.i di.'s.m V^»k" '

.nnt«' poltl,'fr>i sinzublinkn.

K. k. V.zilkö.nnc N^dm^nnödmf am U)>

Februar 185«.

^ K»:t ;. (2) N r , 2 ' ^ ^

I n dein k. k. H o f - ,n>d S l a a t ö d ruckc l l ' i '

V e r l a g e

S t a d t , S i l l g e r s t r a ß o ^ r . ?Sz! l ,

und Schauste«.qassc ^)ir. l ' ^ l ^ , neb^i d<r ?. '̂

Porzi'l laulFadlikr" 9ii^ellcis,e, ist l l e » t'>schlc>u"

und zu hali.u:

tt l, c r s i ch t
der

W.rcn Ein- und Ilnofnhr
des

oll^t meinen öfter;eiclnscheu ^l>llv^
balldes

im Verwcilluiiqsjahle I^5A.

Hel ausgegeben

von der

D i r c k l i o n der ad u» i u i s t r a t i v e n

S t a t i s t i k

im k. k. Ha,ide!ömilnst,liilM.

l . l^.'»<». ?l»f Maschim'» - Echie!bp,>p,el iu Uli''

schlag drosch. .'lU kr.

V c r o r d ll il lt q
des Mizzisterö der Justiz vom ?s'

Dezember «O^3,
wilksain

für die Königreiche Ungarn, Kroatien und 3>>

uonil'n, fü'l die scldische Wojlvodschaft und dl'ö

T^nn'scr Bana l , wodurch die «

Vorschliftcu M
übcr die «

Verlautbarullg der neuen ^irunk^
duch<5 Protokolle

^tthrllllss derselben in der Gissell'
schaft als (Grundbücher erlassen

w e r d e l l .
(Aus dcm X l . V l ü . Llücke des Reichsgesetzblatt's

Nr. 222.)
^l 8, l85).^. ?ll>f Maschinen: Schreibpapier l'̂

Umschlag blosch. 20 kr.

Z. 283. ( l ^ Nr. 49s<

V e l l a u t l' a l ll li g.

Am 10. März !8äl> Ü^tinittags um 9 l M

wi,0 die ver Fxm Fsanzisl^ Omachen gehösigi, li"

^tl- (Z0l,nnc!-ziaI.Lt!>ij)l' v»,, ^^idach n<ich ?lcust''dtl

>u Ü<a!,zl)„>iM,'za H<nis ^)ir, l̂ l nächst Eitlich gel^

griil H<ill,'l)ubc sammt Wol'„r und Wirlhschiiftsge«

l'äul"cn auf mchlcre I.ihic im öffeiillichen Versteigt

üli'gswtge in 'P^cht üdc>Iassl-n werden. — Wozll

oie Pachtlusligcii liiei'.iit singelal)sn werdc»,

K. k. Bcziiks^lnc Wrix.ldulg in Si l l ich, ^s

Oclicht, am I I . Felliiar «85 6.

^ -̂̂ s
d. 98. (si)

l B i U e | iccioi*;t1c baflsiiaatiqiBC
crriüiialiKee.

vvll August itamprccht,
Hos^poll).rrs iü Vambcrg ill, Königliche V^l's^

l^on allerhöchster Stelle gcnchmiqt in>d v0>̂

Od.',!ncdizi,!al.KolIrgll!M genau gcpiü'st, w c i ^

oilsl Hustelttadletlei,, ein ausgrzelchi'slcs Lin^'

'l!N.qs<nilt,l gegen die Grippe, Husten, Hriseskc't,

El'gdllls^i^eil, K l i r r t ) und Bsustleidrn, die Scl)l'",''

irl zu 40 kr (ZM. liebst Bericht vei^uft in t>c"'

'-liizigel, Depüt in il ai l 'ach in der Aputl^e ^

Her^n V. ^ g g c » d c l ^ , zum „goldenen Adlc>-'

Z. 287. (s)

Für Gartmsmtltde.
Wer verläßliche Gcmüse - l»"u

Bluluen.-S^men zu bekomiln'N lV>l"'
schct, erhält solche in dilligstcn Plfl^
scn ftlsch und ccl)t dci Jakob H ^
ba r , Handclsgärtner an der Pl'lw
Nr. 23, tn Latbach.


